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Wöchentliche Nachrichten
von und für Pforzheim .
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Nro . 3 . den 15 . Januar 1799 .

C <ßÄterlofttn0 . ] Georg Jakob Meerwein , brr
hiesige Bürg » und Metzger hat an Jakob Stark „ad
» da« Morleck «ff Eutingen 1 Morgen Wirsen im
Bruch , »eben Jakob Nolirr «ob Christoph Rüste für
4zb st . v»d 22 st. Trinkgeld verkauft , fvdauu

Werber Uager « alhier au Jakob Friedrich Steudke
tu Euktngeu l Morgen Wiesen im Brach , nrbeu Max
Hüeff und Ziegler Lribbraod für 650 st. baar und
frry Selb . Welche« «ur alieufallstgru Markuugslosuug
Wissend gemacht wird . Pforzheim den 7. Jan . 1799.

Stadtrach .
sHaus feil. 2 Au« der Handelsmann Deimlingi»

scheu Ganulwagr soll eine wohlgebaute zstöckigte Be.
Häufung mit Hof und Stallung in der Brötzingrr
Gasse auf Ratifikation hin tu Steigerung verkauft
werden , wozu die Liebhaber auf nächsten Montag
den rl . diese « Nachmittag« um 2 Uhr auf allhtestge«
Ralhhau « ««durch « ingelaben find . Pforrheim de»
14 . Jan . 1799. Stadtschretberey .

s Güterverfteigerung . ^ Die vrrwltlwete Luchbia ,
der 8rigin dahier hat im Sinn in nächstkommenver
Woche folgende Güter auf dem Rathhau « öffentlich
versteigern «a lassen :

a) Die Hälfte an ii Viertel Wiesen auf den Hoh«
wiesen , b) Ein viertel und Z Ruthen bastibst , e) 1
Morgen 23 Ruthen auf dem Dennach am Schäfrrweg .

Der Tag wird noch besonder« durch Ausschrlleu
bekannt gemacht werden. Pforjheim den 14. Jan . 1799.

Stadkschreiberey .
C 6 au 6»ertauf ] Da « Haupimaon Gaupptsch«

Haus am Schloßoerg , nebst dazu gehörender Hof«
rauhe , Scheuer , Hofplatz, Waschküche und Gärten ,
gedenket man Montag« den 2 t Jenner 1799 auf all.
hieflgem Rathhause, und «war also öffentlich verstet.
gern « lassen , baß nachdem , von Sachverständigen
entworfenen Plan , di« Gärten , welche ohnehin ehe.
mal« überbaut gewesen , in «wrv eigen« , vom Hau « ,
Scheuer , Waschküche nod Hofraithe abgesonderte Ban «
Plä tzr «er>chlgge« und befonder« verkauft , »der ab«,



nach Umstände» das Ganze überhaupt an den Meist«
bietenden abgelaffcu werden soll . Die benannten GeV
bände sowohl , als der befragte Absosberuogsplao köu.
nen von nun an täglich auf dem Platz selbst eingesehra
werden , welches hiermit zu jedermanns Wissenschaft
bekannt gemacht wird . Pforzheim den 2yD «c. 1798.

Boa Ivvenkur Cvmmtssioo « wegen.
Assessor Eiftnlohr .

Von Bienen , s Fortsetzung . )
Ist viel für die Bienen etazusammelo , da« Jahr an Ho .

vtglhau reich , so wird ihres LebeaS, wegen den Geschälten
der Ardettsvlene noch etwas länger geschont. Doch ist
auch diese Frist kurz. Sind von denselben also im Spat ,
jahr, oder Winter viele vorhanden , oder auch im Som .
mer mehr an Arbeitsbienen , so ist dies ein zuoerläßigr»
Zeichen, daß dir Stock der Königin entweder beraubt,
oder bieselbr schwach und kränklich ist , daß ste nichts alt
Drchneubrnt erzeugt. Auf «inen solchen Stock muß
mau vorzüglich sehen , und ihm aus einem andern
Stock frischt Brut geben , damit er sich eine Königin
erzeuge , oder wenn eine alte kränkliche vorhanden ist ,
diese entfernen , tödtrn, und durch eingesetzte Brut he^
sra , sonst geht rin solcher Stock gewiß zu Grunde.
Ja diesem hier Gesagten über btt Drohnen stimmen
die Bieneahalter überein , aber in der Angeduog thre-
Geschäffts , also ihrer eigentlichen Bestimmung, gehen
sie ziemlich von eioander ab. Denn die Meinung der
Allen über ste , wie schon der Name ,, vrutbiene “
zu erkennen gtebt , war : ste sryen für die junge Brut
da , und besorgen besonders diese . Freilich , wenn
wir auf die Natur in ihren Werken sehen ,
so finden wir , daß sie äußerst sparsam zu Werke gehe ,
«ichls von ihr umsonst geschehe , al «o auch hier nicht;« oza werden wir sagen , ihren kicken Körper ? er ist
gewiß nicht umsonst ; wahrscheinlich breiten diese Bit .
neu in demselben den ersten schlrimichkeu Nahrungs,
fast für die jung « Brut » und erwärmen dieselbe durch
ihren Körper. -Es ist auch wirklich rin erfahrner yie .
nenbalker unserer Zeit dieser Meinung , worin » ihn
«och dieses bestärkt : wenn mau eine Drohne an ihrem
hintern Thril brücke , so geh « aut dem Hörnchen zwt .
scheu den beiden auswärtsstehrndeo Hacken eior weiße
Fruchtigkeit heraus , die vou den andern Bienen mit
vieler Besierdr aufgesogeu «« de. Dies« Feuchtigkeit
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hält er für die erste Nahrung der Bienen, andere hal.reo ste für Samen . Allein wie schwer ist noch jene
Meinung auf die Frage befriedigend zu antworten ,daß gerade zur Zeit , wenn Brut angrsetzt wird , keine
Drohnea vorhanden sind , die fich also derselben an,
nehmen könnten ! Ließe sich ihr eigentliche« Geschäft
nicht vielleicht am besten aus de» Zeitumstäadeo , wann
sie entstehen und wieder weggeschafft werben , besttm.
men ? Sie werden erzeugt, wenn di« Bienen ansao.
gen im Wachse zu arveilro , und stch immer mehr Volk
zu verschaffen, sie werden weggeschafft, wenn dfe stets«
sige Arbetlsbiene nicht mehr drstänstge Arbeit im Fel .
de Andel und also ihre häusliche Angelegenheiten selbst
versehen kann . Zum Bau werden sie nicht gebraucht»S »e tragen auch nichts ein — ste sind also wohl da ,um dafür Sorge zu tragen , baß bey der Adwrsevhettder geschäftigen Arbeiksbienr die junge Brut nicht er,kalt« , sie durch ihre Anwesenheit tu gleicher wärm »
zu erhalten — und dann vielleicht auch , wenn die
Geschäfte außer dem Stock zu - roß stad , durch Be»
sorguug des Futters für dt« junge Brut der Arbetts.diene «u einiger Erleichterung zu dienen. Ihr Alter
läßk stch also ohogrfähr auf z Monate angeben . Man
steht ste etwa 6 Wochen nachher , als im Frühjahrezuerst dir Arbetlsbteoen anfiengeu eiazutragen , «irr»
zehn Lage vor der Schwarmzeit. Bleideo sie zu langetm Frühjahre aus , sieht man sie zu spät , so ist« eia
Anzeigen von einem mißlichen , armen Frühjahr sürdt« Bienen. Sie werden in etwas größer » Zellen ,al» die der andern Bieaeo erbeutetdie Eyer , wo.raus sie entstehen , zeichnra sich auch durch ihre Läng«und Farbe aaS. — Aber woher die Befrachtung der
Königin, wenn sie , wir die Erfahrung lehrt, alle irr.würgt werden, und sogar der um die Würgezeit au»
gesetzten Deohnrubrut nicht geschont, sondern dieselbe
herunter gerissen, zerstöhrt und vor den Stock heraus »
geworfen wird ? Dieser Eiawenduog zu begegne»nimmt man zu dieser Meynung , die schon oben er.wähnt worden ist, Zustuchk , daß die Königin ans einigeZeit befruchtet werden könne, und wenn dieß gesche.
Heu , so habe sie die Begattung «icht mehr vöthig ,and setze Eher zu Arbeitsbienen und Drohneu an.Daß aber auf diesem bey der Bieueopfle-r sehr viel«« komme , dieß wird der Erfolg barthuu , und daß es
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ganz nicht rivS ftye , ob wir wissen , daß di« Aöntgi »
alle Ev«r io rinem Stocke anfttze und von den Droh»
neu begattet werbe oder nicht. Das Derhällni- der
Drohnen gegen dt« Arbeitsbienen läßt sich vhvgefähr
ans i gegen so bestimmen — wenn « twa 15,000 Ar»
beitsdirnra in einem Stocke sind , so sind etwa 750
Drohne» darunter. (Die Forts, folgt .)

[ Geschenke für die armen Rinder . 3 An solch«»
wurde» wir gütigst mikgerheilt 5 si. 24 kr. (von F.
B .) und i st. 2i kr. (von A. u . B.) . Indem ich
bis den 27. dieses — vielleicht auch einige Tag« frü.
her diese Geschenkt an dir Kinder austhetlrn will , so
bitte also , wir di« gütigen Beyträgr bald mitzuthei .
len , wer sich etwa » och die Freude verschaff«« will ,
dem Dürftigen geged n zu haben .' <® .

§ . Gedohrne . Dt » y . Ja » . Georg 8riebrtch ,
B . Wiche!« Düttinger , Lag - Huer . Eod. Larhart ,
n » Fried rike , V . August Heinrich Gerwig , B . Non»
«enmüller u . Floßvrrrinsvorsteher. Eod. Christian ,
B . Georg Jakob Lorhhammer , Bürger . Den iz .
Iakovine Racharine , V . Christoph Friedrich Lag ,
B . v. Flößer.

fRaufyaue . ) « m y . u. 12. Jan . wnrden 8»
Säcke « rrveu emgeführt, 112 Malter verkauft «ob

47 Säcke blieben aufgestrllt .
§, Marktpreise am rr . Januar i/yy .
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Lrsd Taxe :
Schwarze « Brod :
der Laib zu 12 kr. hält
- zu b kr. , >
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der Laib zu b kr . hält
- — zu 4 kr. - *
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